
Von Leidenschaft und Berufsstolz
Warum nimmt man an einer 
Berufsmeisterschaft teil? Dieser 
Frage ging der Berufsweltmeister 
von 2013, Pascal Lehmann,  
am gestrigen Start-up-Apéro  
der vier Zurzibieter 
Gewerbevereine auf den Grund.

WÜRENLINGEN (dvd) – «Eigentlich 
wollte ich Architekt werden», eröffnete 
Lehmann den 100 Personen, die sich zum 
gestrigen Start-up-Apéro für die neuen 
Zurzibieter Berufslernden in der Aula 
des Würenlinger Tannenweg-Schulhauses 
eingefunden hatten. Die Lehre als Hoch-
bauzeichner hatte er quasi in der Tasche, 
als ihm sein Vater riet, doch noch in der 
Automobilbranche zu schnuppern. Dem 
Rat folgend machte er eine Schnupperleh-
re als Carrosserielackierer und traf dabei 
auf ein tolles Team, das seinen Lernen-
den und selbst ihm als Schnupperlehrling 
viel Vertrauen schenkte. In der handwerk-
lichen Betätigung erfuhr Lehmann eine 
grosse Zufriedenheit. Damit stand der ur-
sprüngliche Karriere-Plan plötzlich kopf. 

Schritt für Schritt zum Weltmeistertitel
«Ich war kein besonders guter Schüler», 
gestand der charismatische SwissSkills-
National-Teamcoach. Dass er an einer 

Berufsweltmeisterschaft mit 250 000 Zu-
schauern teilnehmen würde, hätte er zu 
Beginn seiner Lehre als Carrosseriela-
ckierer nie für möglich gehalten. Den-
noch hegte er im Stillen den Wunsch, sich 
mit anderen zu messen, und so ergab sich 
Schritt für Schritt, dass er zunächst an den 
Regionalmeisterschaften seines Lehrbe-
rufs teilnahm. Weil er überraschend Silber 
gewann, stand ihm die Teilnahme an den 
SwissSkills offen. Er fasste Vertrauen in 
sich selbst und holte dort schliesslich Gold. 
Allein das sei schon ein unbeschreibliches 
Erlebnis gewesen. Die Weltmeisterschaft 
2013 und die Vorbereitung darauf erlebte 
er als sehr intensiv und fokussiert. Der Sie-
gestaumel hat ihn wohl etwas überfordert. 
In seiner Erinnerung sei dort nämlich eine 
Art schwarzes Loch, berichtet er. 

Nächste Chance 2027
Lehmann bewirbt die Teilnahme an Be-
rufsmeisterschaften. Er engagiert sich heu-
te mit grosser Leidenschaft und Überzeu-
gung im SwissSkills-National-Team als 
Coach in der Kategorie 36 Car Painting. 
Dort trainiert und begleitet er die Swiss-
Skills-Gewinnerin von 2022, Lara Kauf-
mann. Sie wird wie Luk Vogelsang im 
September an den WorldSkills in Lyon 
am Start sein. Die SwissSkills finden im 
Zweijahresrhythmus statt und erfreuen 
sich wachsender Beliebt- und Bekannt-

heit. 2025 wird die nationale Berufsmeis-
terschaft mit über 1000 Teilnehmenden 
in 95 Berufskategorien ausgetragen. Es 
kommen immer neue Berufe dazu. «Eure 
nächste Chance könnten die SwissSkills 
2027 sein», lockte er die neuen Berufsler-
nenden. 

Ein Wunsch gesät?
Lehmanns Vortrag war authentisch und 
lebensnah. Es würde einen nicht wun-
dern, wenn nun bei der einen oder dem 
anderen Berufslernenden ein Wunsch 
zu keimen beginnt. Die Teilnahmebe-
dingungen werden von den Berufsver-
bänden bestimmt und unterscheiden sich 
deshalb. Wer wissen will, ob sein Beruf an 
den SwissSkills vertreten ist und wie die 
Teilnahmebedingungen sind, kann sich 
über die Webseite informieren. 

Freude am Handwerk entwickeln
Was rät er den jungen Berufsleuten im 
Zurzibiet? «Mir ist bewusst, dass nicht 
jeder an einer Berufsmeisterschaft teil-
nehmen kann oder will», sagt Lehmann. 
«Aber was immer ihr tut – seid mutig, 
setzt euch Ziele, gebt alles, seid stolz auf 
euren Beruf, und das Wichtigste: habt 
Freude am Handwerk!» Dann, so Leh-
mann, werde man bestimmt in jedem 
Lehrbetrieb motivierende Unterstüt-
zung erfahren. 
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Schreiner/in EFZ

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

R & R Schreinerei GmbH
Zürcherstrasse 42
5330 Bad Zurzach

Beat Rudolf, 056 249 11 92
info@r-r-schreinerei.ch

Printmedienverarbeiter/in 
EFZ

Schulanforderung: Sek, Bez

Bürli AG
Hauptstrasse 19
5312 Döttingen

Christian Bürli, 056 269 25 25
ch.buerli@buerliag.ch

Schreiner/in EFZ/EBA

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Vögeli Holzbau AG
Grossacherstrasse 6
5314 Kleindöttingen

Christian Lengacher, 056 268 00 40
info@voegeli-holzbau.ch

Restaurantfachfrau/mann 
EFZ

Schulanforderung: Real, Sek

Restaurant & Lounge Sonne GmbH
Kommendeweg 2
5316 Leuggern

Michael Hauenstein, 056 245 94 90
restaurant@sonne-leuggern.ch

Schreiner/in EFZ/EBA

Schulanforderung: Sek, Bez

Wefi  GmbH
Zürcherstrasse 18
5330 Bad Zurzach

Michael Wernli, 056 249 25 40
wefi @wefi .ch

Schreiner EFZ

Schulanforderung: Sek, Bez

Fischer Schreinerei & Innenausb. GmbH
Grossacherstrasse 8
5314 Kleindöttingen

Dominic Fischer, 056 245 32 34
info@holz-fi scher.ch

Spengler EFZ/EBA

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Palla + Partner AG
Industriestrasse 1
5314 Kleindöttingen

A. Zoppi, 056 245 77 50
info@pallapartner.ch

Schreiner/in EFZ

Schulanforderung: Sek, Bez

Müller AG
Oberfeld 4
5306 Tegerfelden

Jan Suter, 056 245 10 57
info@schreinermueller.swiss

Strassentransportfachmann/
frau EFZ

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Indermühle Logistik AG
Ostzelg 380
5332 Rekingen

Silja Giacomini, 056 269 69 03
hr@indermuehle.ch

Zimmermann EFZ

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Holzbau Deppeler AG
Steiächerweg 4
5316 Leuggern

Thomas Deppeler, 056 245 30 35
thomas.deppeler@holzbaudeppeler.ch

Zimmermann/Zimmerin EFZ

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Josef Lehmann Holzbau AG
Zimmereiweg 1
5425 Schneisingen

Raphael Laube, 056 266 46 43
raphael.laube@lehmann-schneisingen.ch

Zimmermann/Zimmerin
EFZ/EBA

Schulanforderung: Real, Sek, Bez

Vögeli Holzbau AG
Grossacherstrasse 6
5314 Kleindöttingen

Toni Weiss, 056 268 00 40
info@voegeli-holzbau.ch

Polymechaniker/in EFZ

Schulanforderung: Sek, Bez

Ruggli AG
Tüftelstrasse 50
5322 Koblenz

Gudrun Hilpert, 056 267 02 67
bewerbung@ruggli.com

Keine passende 
Lehrstelle dabei?

Weitere Angebote 
nächsten Mittwoch 
in der Regionalzeitung 
«Die Botschaft».

Viel Erfolg bei der 
Lehrstellensuche!

Das sind die 55 Lernenden, die am 2. August ihre Ausbildung in einem Lehrbetrieb der Region begonnen haben.

Carmen 
Geissmann
Die junge Frau, die 
gerade erst mit ih-
rer Ausbildung zur 
Fachfrau Bewe-
gungs- und Gesund-
heitsförderung im 
Sportcenter Leug-

gern begonnen hat, lässt nichts anbrennen. 
«Ich habe letzte Woche an den Voraus-
scheidungen zur Teilnahme an den Swiss-
Skills 2025 mitgemacht», erzählt sie. Und 
sie hat die Starterlaubnis erhalten. 

Stella  
Preval
Stella wird Malerin. 
Ihr Lehrbetrieb, 
die Malerei Mat-
tenberger, ermög-
licht den Lernen-
den die Teilnahme 
an Berufsmeister-

schaften. «Ob ich an den SwissSkills teil-
nehmen kann, weiss ich jetzt noch nicht. 
Ich muss erst herausfinden, ob ich gut ge-
nug bin», sagt sie. Ganz ausschliessen will 
sie es jedenfalls nicht.

Nachgefragt
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